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Mehr als drei Viertel aller Bundesbürger träumen vom
eigenen Haus –im Interview gibt Peter Mauel, der erste
Vorsitzende vom Bauherren-Schutzbund e.V., hilfreiche
Tipps, wie sich dieser Traum ohne Stolpersteine planen
und möglichst reibungslos verwirklichen lässt.

Vom Bauwunsch
zum eigenen Zuhause

Welche Grundsteine müssen gelegt
werden, um einen Hausbau richtig
vorzubereiten? 
Schon in der frühen Phase der Hausplanung
sollte man sich unabhängiger Beratung ver-
sichern. Eine Verbraucherschutzorganisation
wie der Bauherren-Schutzbund hilft ihren
Mitgliedern bei der Beurteilung von Haus-
angeboten und der Wahl des passenden Bau-
partners, holt beispielsweise Wirtschafts-
auskünfte über die ins Auge gefasste Baufirma
ein und führt einen Firmencheck durch. Die
Bauentscheidung wird von vielen Faktoren be-
einflusst: Dazu gehören Vorgaben eines
möglichen Bebauungsplanes für das zu er-
werbende Grundstück und gegebenenfalls

sonstige öffentlich-rechtliche Vorschriften
für die Bebauung, dazu Anforderungen an das
Gebäude selbst – wie Ausbaureserven bei
Familienzuwachs und eine barrierefreie
Nachrüstung – oder zum Beispiel besonde-
re Maßstäbe für energetisches Bauen.

Was gehört in einen Bauvertrag?
Voraussetzung für einen Bauvertrag ist, dass
ein detailliertes Hausangebot erarbeitet wur-
de, das alle Wünsche und Sonderleistungen,
Gutschriften für Eigenleistungen samt einem
verbindlichen Preis umfasst. Eine komplette
Bau- und Leistungsbeschreibung – das Herz-
stück jedes Bauvertrages –muss ausgefertigt
sein, Grundrisse mit Bemaßung und Angaben

zur Wohnfläche müssen vorliegen und ein
Zahlungsplan. All diese Unterlagen gehören
in einen Bauvertrag und dienen auch der Bank
zur Prüfung der Finanzierungsmöglichkeiten.

Wie kann ein Bauvertrag geprüft wer-
den, auf welche Fallstricke muss be-
sonders geachtet werden?
Da in der Regel Bauverträge mit vorformu-
lierten Klauseln von den Baufirmen vorge-
geben werden, sollte jeder Bauinteressent aus-
reichend Zeit auf ihre Prüfung verwenden und
jedes Detail nachfragen. Spätere Änderungen
sind grundsätzlich nur mit Einverständnis des
Vertragspartners möglich und können im
Zweifelsfall viel Geld kosten. Oft verbergen

Foto: Fotolia/kebox

BS_SH0211_BSB_KORR.qxp_Musterseite FH  21.04.11  10:30  Seite 92



tipps für bauherren | planung

exklusive häuser 2/2011 93

Aktuelle Umfrage: Qualitätskontrolle, Fachkompetenz und eine neutrale Beratung – auf diese drei Punkte kommt es zukünftigen Haus-
besitzern bei ihrem geplanten Bauvorhaben besonders an, wie eine Umfrage des Bauherren-Schutzbundes ergab.

sich in einzelnen Klauseln erhebliche Fallstricke
für Bauherren. Als ein Beispiel wollen sich
manche Baufirmen das Hausrecht auf der
Baustelle vorbehalten, das heißt, Bauherren
kann der Zutritt verweigert werden, sie kön-
nen den Bauablauf demnach nicht kontrol-
lieren. Da die meisten Bauherren baufachli-
che und juristische Laien sind,  sind sie gut
beraten, Bauverträge vor Unterschrift von Ex-
perten – wie sie der Bauherren-Schutzbund
mit seinen Bauherrenberatern und BSB-Ver-
trauensanwälten hat – prüfen zu lassen. Not-
wendige Änderungen und Ergänzungen soll-
ten mit K onsequenz verhandelt werden,
schließlich beruht ein Vertrag auf Gegensei-
tigkeit. Eine Baufirma, die darauf nicht ein-
geht, sollte nicht Ihr Partner werden.

Welche Sicherheiten für die F ertig-
stellung ihres Hauses können Bauher-
ren einfordern?
Seit Jahresbeginn 2009 sieht das BGB für
Verbraucher eine F ertigstellungssicherheit
in Höhe von fünf Prozent der vereinbarten Ver-
gütung vor. Um Insolvenzrisiken vorzubeugen,
sollten zudem Sicherheiten in Form einer Fer-
tigstellungsbürgschaft oder einer Fertigstel-
lungsversicherung verhandelt und vertraglich
festgeschrieben werden. Während der Ge-
währleistungszeit ist die Absicherung von
Mängelbeseitigungsansprüchen wichtig, um
Risiken aus einer eventuellen Insolvenz des
Unternehmens zu minimieren. Vor Vertrags-
unterzeichnung sollten entweder ein Sicher-
heitseinbehalt, eine Gewährleistungsver -
sicherung oder auch eine Gewährleistungs-
bürgschaft vereinbart werden. 

Wie lassen sich Qualitätsmängel am
Bau aufdecken und beseitigen?
Dafür hat der BSB das Angebot der baube-
gleitenden Qualitätsk ontrolle entwick elt.
Vom BSB berufene unabhängige Baufachleute
kontrollieren im Auftrag der Bauherren in ver-
einbarten Abständen die Qualität des Bau-
vorhabens. Sie decken Mängel auf, bevor die-
se im weiteren Bauablauf etw a zugebaut
werden und später größere Schäden verur-
sachen. Sie fertigen ein fundiertes Mängel-
protokoll. Auf dieser Grundlage können
Bauherren konkret die Beseitigung von Bau-
mängeln fordern.

Welche Rechte haben Bauherr en bei
Baumängeln? Wie sollten sie sich bei
Konflikten auf der Baustelle verhalten?
Bauherren haben vertraglich das Recht auf
ein mängelfreies Werk. Sollten sich im Bau-
ablauf Mängel herausstellen, muss der Bau-
partner unter Fristsetzung aufgefordert wer-
den, diese zu beseitigen. Reagiert er nicht auf
diese Aufforderung oder verweigert er diese,
sollten Bauherren handeln. So können sie bei
wesentlichen Mängeln Zahlungen in zwei-
facher Höhe der vor aussichtlichen  Beseiti-
gungskosten bis zur Behebung zurückhalten.
Es gibt Möglichkeiten, vom zurückbehaltenen
Geld andere Firmen zu beauftragen, im Aus-
nahmefall den Bauvertrag sogar zu kündigen.
Aber alle diese Schritte ziehen auch erheb-
liche juristische Konsequenzen nach sich und
sollten keinesfalls ohne das rechtzeitige Ein-
beziehen eines auf Baurecht spezialisierten
Anwalts erfolgen. Andernfalls ist das Risiko
für die Bauherren einfach zu groß.

Worauf ist bei einer Bauabnahme be-
sonders zu achten?
Eine Bauabnahme kehrt die Beweislast um.
Das B auunternehmen ü bergibt d as B au-
werk an den Bauherren, der mit der Abnah-
me das Werk als im Wesentlichen vertrags-
gerecht anerkennt. Abnahmefehler, bis dahin
nicht erkannte Mängel, können gravierende
Folgen haben.  Eine so wichtige Rechts-
handlung sollten Bauherren niemals ohne
eigenen Sachverständigen vornehmen. Nur
dieser kann einschätzen,  ob das Bauwerk
wirklich mängelfrei und der Leistungsbe-
schreibung entsprechend gebaut wurde .
Noch vorhandene Mängel und eventuelle
Restarbeiten werden im schriftlichen Ab-
nahmeprotokoll festgehalten, Fristen zu ih-
rer Beseitigung vereinbart. Um die Schluss-
abnahme gut vorzubereiten, empfiehlt sich
vor dem eigentlichen Abnahmetermin eine
gemeinsame Objektbegehung.

Was p assiert i nnerhalb d er G ewähr-
leistungsfrist?
Auch bei einer fünfjährigen Verjährungsfrist
haben Bauherren die Möglichkeit, noch auf-
tretende Mängel dem Unternehmer aufzu-
zeigen und F risten für die Beseitigung zu
stellen. Auf jeden F all lohnt es sich,  auch
während der Gewährleistungsfrist Mitglied
im Bauherren-Schutzbund zu bleiben und vor
Ablauf der Frist vom Bauherrenberater einen
Gewährleistungscheck des eigenen, neu ge-
bauten Hauses vornehmen zu lassen. ■

Interview: Bettina Erdmann/ Bauherren-Schutzbund e.V.
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